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böden, welche von Büchergerül’c zu Büchergerüft reichen, und bildete durch diefelben

(og. Büchergefchoffe, deren Höhe gleichfalls fo bemeffen war, dafs man ohne

Leitern die Bücher der oberfien Reihe mit der Hand erreichen konnte. Auf diefe
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. Eingang.

. Treppe.

. Flurhalle.

. Lefefaal.

. Katalog-Beamter.M
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Bella Srmia’s Plan für eine Bibliothek“).

6. Katalog-Zimmer. IO.

7. Privatzimmer. II.

8. Zimmer des Bibliothekars und 12.

feines Gehilfen. 13.

q. Seltene Bücher. 14.

Gewöhnliche Bücher.

Magazine, Werki’tätte, Aborte etc.

Gänge.

Nebentreppe.

Höfe.

Weife gelangte man zu einer Art der Aufffellung der Bücherfammlung, für welche

die Bezeichnungen Magazin- oder Magazinirungs—Syfiem ziemlich allgemein

angenommen find.


